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Beirachs-Sitzungvom11 .September.
VorsitzenderBezirkshauptmann
Dr .v .Trieben .

mit Rücksichtauf dasProjekt
für die Regulirung derUnge¬
bungdes Ballhausplatzes ,und
der Minoritenkirche wirddie
Baulinie für die linke Seite
der SchauflergassevomEckedes
Ballhausplatzes ,biszurGrenz
der hofararischenRealitätder¬
art bestimmt ,daß diegenannte
GasseeineBreitevon15 ,beziehungs¬
weise 176 Metererhält .

für die Nepamukasseim
BezirkeLeopoldstadtwirddie
Bauline unterZugrundlegung
einer Straßenbreite von 12Meter

festgesetzt .
DieProjektefürKanalbauter

in der verlängertenRainer¬
gasse ,BezirkMargarethen ,dann
in der Burghardtgasse und
in einer nochunbenannten
Quergassezwischendieserund

derKlosterneuburgerstraße
werden genehmigt .

demVereinezurAbhaltung
von akademischen Vortragen
für Damenwird derSitzungs¬
saal imalten Rathhauseunter
den vomMagistrateaufgestellten
Bedingungenfür zweiTage
wochentlichüberlassen .

Das vomMagistrate vorge¬
legte Kanalbauten Prälimi¬
für dasJahr1896wirdmitden
nachstehendenAnsätzengenehmigt.
In Vorschlaggebrachtsind :fürdenerstenBezirk14000fl ,für
denzweiten110100fl ,fürden
vierten 8800fl .für denfünf¬
ten 10000fl ,für densechsten
8000fl ,fürdensiebenten5500fl ,
für denachten18000fl ,fürden
munten7500fl ,für denzehnten
15000fl ,fürdenelstein12500fl ,

568
für denzwölften49200fl ,für
den dreizehnten166500fl ,für
den vierzehnten 32000 fl ,für
den sechzehnten70900fl ,fürden
siebzehnten120800fl ,fürden
achtzehnten20000fl undfür
den neunzehntenBezirk ,54200fl
zusammen694 . 200fl .für
den dritten undfünfzehnten
Bezirk wurdekein Betragver¬
anschlagt .VonderGesammt¬
summeentfallen ,aufNeubauten
492700 fl auf Umbauten
291500 fl .Außerdemwurden
noch 200000fl fürunvorher¬
gesehen und 80000 fl für
currente Kanbauten in
Voranschlaggebracht ,sodaß
sich das gesammtePräliminar¬
auf 974 . 200fl belauft .

Bekanntlichhat derbestanden
GemeinderathdieVerlegungder
städtischen Baumschuleausdem
Arealedes Centralfriedhofesauf
denBürgerspitalfondsgrund

himmelreich beschlossen und11

sollte mit dendiesbezüglichen
Arbeiten am1 .November. J .
begonnen werden .Gegendiesen
Beschluß wurdenimGemeinde
rathe Anträge und vonden
GrundpächternPetitionenein¬
gebracht .Überzustimmendes
Votum des Bewacheswur¬
heutedie Verfügunggetroffen
daß es denjenigen Pächtern
welcheauf ihre bisherigenPacht,
objekt reflectiren ,gestattet
wird ,nochein volles Jahr ,d .
bis zumNovember1896unter
den bisherigenPachtbedingnissen
dieselbenin Bestandzuerhalten
hiedurchwirdes demkünftigen
Gemeinderathe ermöglicht ,zu
dieser Angelegenheitneuerlich
stellung zu nehmen .



LandtagswahlinThronats¬
Klosterburgte .Währung
fürdieam16 .Oktoberl .J .vorzuneh¬

mendeWahleines Landlagsabge¬
ordnetenfür denWahlbezirk
hernalsKlosterburgMüller¬
WährungwurdefolgendeAnord¬
nunggetroffen :DieWahlder
Wahlmännerdes in dasWiener
Gemeindegebieteinbezogenen
Wahlbezirkstheilesist nachdenin

der Landtagswahlordnung ge¬
nanntenGerichtsbezirkenHernals
und Währunggetrennt vorzu¬
nehmen ,wobeider neue ,aus
demfrüherenGerichtsbezirk¬
Nahrungausgeschiedeneund
in der Landlagswahlordnung
nicht genannteGerichtsbezirkDöblingals einBestandtheildes
GerichtsbezirkesWährungzugelten
hat .Maßgebendfür dasLandtagswahlrechtin denfraglichen
TheilendesWienerGemeinde
gebietesist die geltendeWiener

Gemeindewahllordnung .NachVorschriftdes§ 13der
Landtagswahlordnungwirddie
AnzahlderimGerichtsbezirk¬
Germalsbezw .in demvonden
ehemaligen Notsgemeinden
Dornbach undNeuwaldig
gebildetenGebietstheile(Einwohnerzahl3724 )zuwählendenWahl,
männermit acht ,dieAnzahl
der in dengegenwärtigen
Gerichtsbezirken,Währungund
Dobling ,bezw .in demvonden
ehemaligenGemeinden,Neu¬
stift a .Walde,Pötzleinsdorf,Gerst
hof ,Salmannsdorf,Ober -undUnter Siegerung ,Unterdöb¬
ling ,Grinzing ,heiligenstadt .
Ausdorf undKahlenberger
darf mit derKatastralgemein
hohestadtgebildetenGebietstheile
Einwohnerzahl 22937 )zu

569 . wählenden Wahlmannmit
sechsundvierzigfestgesetzt .

DieWählerlistenwerdendurch
achtTaged .J .vom14 .bis21 .Sep¬
temberl .J .täglich von9Uhr
bis 2 Uhrnachmittagsan
folgendenOrtenzuJedermannsEinsichtaufliegen :fürden
Gerichtsbezirk hernalsin

den Amtslocalitätendes
magistratischenBezirksamter ,
für den17 .BezirkAlter¬leinplatz14 ) ,fürdieGerichtsbe¬
zert .WährungundDöbling

in den Amtslocalitäten des
magistratischenBezirksamter
für den10 .Bezirk(Martins,
strafe 100 )Einwendungen
gegendie Dählerlistenkönnen
daselbstvondenWahlberechtigten
währenddieserFristeingebracht
werden .Die rechtzeitigeinge¬
brachten Einwendungenwerdeninnerhalb dreiTagen
demBezirkshauptmann
D .v .Priebei ,welchervon
der hohenu .v .Statthalter
mitderEntscheidungüberdie
einlangenden Reklamationen
betraut wurdevorgelegt .Gegen¬
dessenEntscheidungenkanninnerhalbdreiTagendieBe¬
rufungandieStatthalterei,
eingebracht werden .

Nachdem21 .September
. J .einlangendeReklamationen werden als verspätet

zurückgewiesen .die Wahlen der Wahlman
ner werden für den7 .
Oktoberl .J .anberaumt .
diese Wahlenfindenstatt¬
fürdenGerichtsbezirkhernalsimGemeindehauseElterlein ,
platz14 ,für Währungund
Döbling imGemeindehauseMartinsstrafe 100 .dieStimmen
abgabebeginntanbeidenWahlortenum8 Uhrfrühund
schließt in Hernalsum11Uhrvormittags,inWahrung



570

um4 Uhr nachmittags ein
eventuell zweite Wahlwird

am9 .Oktober . . ,eineall¬
fällige engere Wahlam
11 .Oktoberinnerhalbderselben
Tagestunden und amselben
Orte vorgenommen

die Zustellung derzum
Eintrittein dasWahllocalbe¬
rechtigendenLegitimationser¬
kunden an die einzelnen Ur¬
wähler wird nachRichtigstel¬
lung der Wählerlisten auf
GrunddesReclamationsver¬

fahrens erfolgen
die Wahl desAbgeordne¬

ten durch die gewählten
Wahlmann wird am16 Oktober in der Zeit von
10 bis 11 Uhr vormittags am
gesetzlichenWahlorteGemeinde
Haushernals ,Elterleinplat
14 )stattfinden ,wozudieBe¬
sondere Einladung andie
gewählten Wahlmänner
noch ergehen wird .

Ein eventuellezweite
sowie die allfällige unge¬
Wahlwird sofort nachErmitt¬
lung und Bekanntgabedes
Resultatesder ersten ,bezw .zigen

ten Wahlvorgenommenwerden

(Hauptrechnungsabschlußpro
1894 . )derHauptrechnungsab¬
schlußder Reichshaupt -undResi¬
denzstadt Wien für dasVer¬
waltungsjahr 1894 ,sodie
Rechnungsabschlusseüberdie
sämmtlichen unter Gemeinde¬
verwaltung stehenden Fonde

und Anstalten liegen vom
16 bis inclusive 29 .September
l .J .täglich von9 Uhrvormit¬
lags bis 2 Uhrnachmittags
in Präsidialbureau desMa¬
gistrateszuröffentlichenEin¬
sicht auf .AllfälligeErinnern
gender Gemeindenglieder
werden imgenanntenPräsidialbureauzuProtokoll

genommen .
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